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Statuten 

1. Name und Sitz 

Unter dem Namen Konferenz der öffentlichen Berufsvorbereitungsjahre im Kanton Zürich (BVJ-ZH) besteht 

ein Verein gemäss Art. 60 ff ZGB mit Sitz am jeweiligen Schulort der amtierenden Präsidentin / des 

amtierenden Präsidenten oder eines bezeichneten Vorstandsmitglieds. 

2. Wesen und Zweck 

2.1. Präambel 

Die Mitglieder des Vereins BVJ-ZH arbeiten nach gemeinsamen Qualitätsstandards 

interessengeleitet zusammen, leben einen gegenseitigen Austausch und bieten sich gegenseitige 

Unterstützung. 

2.2. Leitsätze des Vereins BVJ–ZH 

1. Jugendliche integrieren 

Der Verein fördert die Erbringung qualitativ hochstehender, öffentlicher Angebote zur 

Berufsvorbereitung für Jugendliche ohne Anschlusslösung. 

 

2. Veränderungen anpacken 

Der Verein ist Plattform für die Auseinandersetzung und Reaktionen auf Veränderungen sowie 

Trends in Bildung – insbesondere initiiert durch das Mittelschul- und Berufsbildungsamt (MBA) –, 

Wirtschaft und Gesellschaft. 

 

3. Vernetzung pflegen 

Der Verein fördert die Vernetzung und Kooperation mit Behörden – insbesondere mit dem Mittel- 

schul- und Berufsbildungsamt (MBA) –, Verbänden und Institutionen in Bildung, Wirtschaft und 

Gesellschaft. 

 

4. Erfahrungen teilen 

Der Verein ist das Expertengremium für Berufsvorbereitung der öffentlichen Anbieter von 

Berufsvorbereitungsjahren im Kanton Zürich.  
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3. Mitgliedschaft 

3.1. Aufnahme / Stimmrecht 

Aufgenommen werden als Mitglieder je 1 bis 2 Vertretungen aus der Schulleitung des jeweiligen 

Berufsvorbereitungsjahres. Bei Abstimmungen hat jedes Berufsvorbereitungsjahr eine Stimme. 

Vertretungen aus Schulleitungen von öffentlichen Berufsvorbereitungsjahren können mit 

Einfachem Mehr der Stimmenden jeweils an der Generalversammlung aufgenommen werden. 

An den Sitzungen sind die Berufsvorbereitungsjahre durch je mindestens ein Mitglied vertreten. 

Stellvertretungen durch nicht in den Verein aufgenommene Schulleitungsmitglieder sind in 

Ausnahmefällen möglich. 

3.2. Austritt 

Mitglieder, die austreten wollen, haben sechs Monate vor der Generalversammlung ihren 

Austritt schriftlich mitzuteilen. 

3.3. Ausschluss 

Für den Ausschluss eines Mitgliedes benötigt es an der Generalversammlung eine 

Zweidrittelmehrheit der Stimmenden. Der Ausschluss ist zu begründen. 

3.4. Beisitz ohne Stimmrecht 

Für die Aufnahme von Vertretungen von nicht öffentlichen Berufsvorbereitungsjahren, welche 

kein Stimmrecht haben (Beisitz), ist das Einfache Mehr der Stimmenden erforderlich. 

4. Beiträge, Haftung 

Pro Mitglied wird ein jährlicher Mitgliederbeitrag erhoben. Zusätzlich bezahlt jedes BVJ einen Sockelbeitrag. 

Dieser wird mit den Mitgliederbeiträgen verrechnet. 

Pro Beisitz wird ein jährlicher Beitrag verrechnet. 

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen. Eine Haftung der 

Mitglieder ist ausgeschlossen. 

5. Organisation 

Die Vereinsorgane sind: 

a) Generalversammlung (GV) 

b) Vorstand 

c) Arbeitsgruppen 

d) Revisionsstelle 
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6. Geschäftsjahr 

Das Geschäftsjahr ist dem Kalenderjahr gleichgesetzt. 

7. Generalversammlung 

An der ersten Sitzung des Kalenderjahres werden folgende Geschäfte abgenommen: 

a) Protokolle der letzten Sitzung und der jeweils ersten Sitzung des vorangegangenen Kalenderjahres 

b) Jahresberichte (Präsident/in bzw. Kollegialgremium, Arbeitsgruppen) 

c) Abnahme der Jahresrechnung 

d) Beschluss des Budgets 

e) Festsetzung des Mitgliederbeitrages 

f) Festsetzung des Beitrages für den Beisitz 

g) Festsetzung der Pauschale für das Präsidium bzw. das Kollegialgremium 

h) Wahlen 

8. Ausserordentliche Generalversammlung 

Der Vorstand kann für wichtige oder unvorhergesehene Anliegen jederzeit eine ausserordentliche 

Generalversammlung einberufen. Er muss dies zwingend tun, wenn ein Fünftel der Mitglieder die 

Einberufung verlangt. 

9. Vorstand 

Der Vorstand besteht aus mindestens drei Mitgliedern verschiedener Berufsvorbereitungsjahre. An der 

Generalversammlung wird eine Präsidentin oder ein Präsident gewählt. Wird kein Präsidium gewählt, amtet 

der Vorstand als Kollegialgremium. 

Der Vorstand konstituiert sich selber. 

Das Präsidium oder das Kollegialgremium erhält pro Kalenderjahr eine Pauschale. Befugnisse des 

Vorstandes sind: 

— Geschäftsführung und Vorbereitung von Geschäften 

— Verfassung von Vernehmlassungsschriften und Stellungnahmen im Namen des Vereins 

— Wahrnehmung repräsentativer Aufgaben im Namen des Vereins 

— Finanzkompetenz von CHF 2000 pro Kalenderjahr 

— Vorbereitung von Sitzungen 

— Anträge zuhanden der Sitzungen formulieren. 
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10. Arbeitsgruppen 

Zur Bearbeitung besonderer Themen können Arbeitsgruppen eingesetzt werden. Die jeweiligen Mitglieder 

einer Arbeitsgruppe bestimmen eine Vorsitzende oder einen Vorsitzenden. 

Es dürfen aussenstehende Fachleute beigezogen werden. Dienstleistungen kann der Vorstand vergüten. Für 

Dienstleistungen kann der Vorstand Pauschalen/Spesen ausrichten. 

11. Revisionsstelle 

Eine Rechnungsrevisorin oder ein Rechnungsrevisor wird für zwei Jahre an der Generalversammlung 

gewählt. Die Revisionsstelle überprüft die Jahresrechnung und gehört nicht dem Vorstand an. 

12. Statutenänderungen 

Statutenänderungen können an einer ordentlichen oder ausserordentlichen Generalversammlung mit 

Zweidrittelmehrheit der Stimmenden beschlossen werden. 

13. Auflösung 

Die Auflösung des Vereins BVJ-ZH kann an einer Generalversammlung mit Zweidrittelmehrheit aller 

Mitglieder beschlossen werden. 

Ein allfälliges Vereinsvermögen wird anteilmässig an die Mitglieder überwiesen. 

14. Schlussbestimmungen 

Diese Statuten wurden in der vorliegenden Form an der Generalversammlung vom 13. Januar 2023 

genehmigt und sofort in Kraft gesetzt. 

 

 

Co-Präsidentin   Co-Präsident   Aktuar 

 

 

 

Simone Häsli   Georg Wehrli   Conradin Leeser 


